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DIE VERGESSENE
SCHILDWACHE.
Ein Schneeglöcklein fand
einmal die Beachtung der Zarin
Katharina II. von Russland,
die zwar als Herrscherin vor
Gewalttaten und Kriegen nicht
zurückschreckte, daneben aber
eine zartsinnige Dichterin war.
So geriet sie denn auf den Einfall,

den Frühlingsboten unter
_. _ militärischen Schutz zu stellen,Em Grenadier der '
Zar in Katharina Ii. (1729 und eine Schildwache wurde
b,'î J79,6> hat ei? Sch"ee" herbeordert. Die Schildwache
gldcklein zu bewachen.

marschierte indes immer noch
auf diesen Posten, als das Schneeglöcklein längst
verblüht, die Kaiserin schon lange tot, und der Zweck
ihres einstigen Befehls gänzlich vergessen war. Ein
Jahrhundert verging, da gewahrte der Zar zufällig
diese Schildwache, deren Aufgabe ihm niemand so ganz
genau zu nennen wusste. Nach langwieriger Unter¬

suchung wurde der
Fall schliesslich
aufgeklärt und die
Schildwache
abberufen. Viel Zeit wurde
da durch das sinnlos
gewordene
Schildwachstehen unnütz
vertan. Allein sie
lässt sich zurückgewinnen,

falls wir aus
diesem wahren
Geschichtchen die richtige

Lehre ziehen.

Boten des Frühlings.
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